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Die neue Strassenbrücke bei Rothenburg,
Kanton Luzern.

Im Jahre 1909 hatte das Baudepartement des Kantons
Luzern einen Wettbewerb veranstaltet zur Gewinnung von
generellen Projekten zu einer neuen Brücke über das Roth-
bachtobel bei Rothenburg, wobei das Hauptgewicht auf
niedrige Bau- und Unterhaltungskosten gelegt war. Den
ersten Preis erhielt der Entwurf der Herren Jäger & Cie.
in Zürich in Verbindung mit den Freiburger Architekten
Broillet & Wulfflejf und den Luzerner Baunternehmern
Gebr. Keller.1) In der Folge wurde dann die Ausführung
auf Grund eines in der Konstruktion modifizierten Entwurfs,
der aber in den äussern Formen dem Konkurrenzprojekt
ziemlich genau entspricht,
den Herren Gebr. Keller in
Luzern übertragen, die den
Bau im September 1911 in
Angriff nahmen. Infolge
Verschiebung der Brückenstelle
und Hebung der Nivellette
gegenüber den ursprünglichen

Annahmen musste der
Entwurf unter Anfügung
einer fünften Oeffnung glei-

•) Darstellung der ïier prämiierten
Entwürfe Bd. LIV, S. 354.

Querschnitt
über dem Pfeiler

m

^
Abb. 2. Querschnitt der Brücke. — Masstab I : 100.

eher Spannweite umgearbeitet werden. Als Nachfolger
der Firma Jäger & Cie. bearbeiteten J. Bolliger & Cie. in
Zürich die Ausführungspläne, deren wesentliche Teile in
unsern Abbildungen 1 bis 4 veranschaulicht sind. Die
Berechnung geschah unter Annahme einer Belastung durch
einen Strassenbahn-Wagen von 20 / und eine Strassen-
walze von 12 /; in den Querschnitten ist das Schmalspurgeleise

eingezeichnet, das indessen z. Zt. nicht ausgeführt
worden ist.

Es handelt sich um einen Viadukt mit fünf Oeffnungen
von je 22 m Spannweite. Während der Konkurrenz-Entwurf
einfache Betonquader-Gewölbe von 6,8 m Breite als
Hauptkonstruktion zeigte, sind bei der Ausführung nur zwei

Stampfbeton von i,6o m Breite in
einem vorgesetzten, 0,5 m starken

Stirnkranz als Halbkreisbogen

aus Betonquadern
zur Anwendung gelangt.
Ueberhaupt ist für den Baa
eine aussergewöhnlich
weitgehende Auflösung der
Konstruktionsteile in Einzelelemente

charakterisch, wie aus
Abbildung 1 zu erkennen.
Auf die«JPgenrippen sind in
3,15 m Abstand Pfeiler-Querwände

gestellt und über
diese zentrisch zu den

Gewölbe-Rippen aus
Stützlinienform mit
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Abb. 1. Längsschnitt in Brückenaxe, Draufsicht und Schnitte 1:400; Längsschnitte der Widerlager 1 : 200.
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